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Erstmalig im Allgäu:  
Wildnisnacht mit dem Ökomobil aus Tübingen

Die vierte Klasse der Grundschule Deuchel-
ried übernachtete mit Sabine Reußink, Han-
nah und Mischa vom Ökomobil aus Tübingen 
im Wald zwischen Soreite und Laudorf.
Um 14:00 Uhr begann es. Als alle da waren, 
haben wir ein Spiel gespielt in dem es um 
Teamwork ging. Danach haben wir die Sinne 
geschärft indem wir zuerst Tiere und Holz-
tiere im Wald suchen mussten. Als zweites 
haben wir ein Spiel gespielt bei dem einer 
in einen Sack griff und beschrieb, was er 
fühlte. Die anderen Kinder mussten es erra-
ten. Dann spielten wir ein weiteres Ratespiel, 
bei dem es zwei Teams gab, die an gefüllten 
Filmdosen riechen mussten. Danach haben 
wir Umweltprobleme und Umweltschutz 
besprochen. Zwischendurch gab es eine 
Kuchenpause. Nach der Kuchenpause haben 

wir unsere Klasse in drei Gruppen aufgeteilt: Darmstadt, Pinkelcity und Feuerland. Die 
Teams Darmstadt und Pinkelcity haben eine Art Toilette mit Sichtschutz gebaut. Wäh-
renddessen hat das Team Feuerland Feuer mit einem Feuerstahl gemacht. Im Anschluss 
haben wir unsere Lager gebaut. Wir hatten vier Schlafplätze. Jeder brauchte eine Plastik-
plane, Isomatte, Schlafsack und Schlafmütze. Zum Abendessen gab es bei den meisten 
Kindern Würstchen am Stock gegrillt mit Brötchen. Zum Nachtisch gab es süßes Stock-
brot für alle. Nach dem Abendessen haben wir Zähne geputzt und einen Zeckencheck 
gemacht. Anschließend sind wir ins Bett gegangen. Am nächsten Morgen haben die 
Eltern Frühstück gebracht. Als alle fertig mit dem Frühstück waren, haben wir unsere 
Lager abgebaut. Nun gab es noch einen Zeckencheck und wir haben Zähne geputzt. 
Zum Abschluss haben wir Tiere gefangen und unter dem Mikroskop untersucht. Um 
12:00 Uhr haben unsere Eltern uns abgeholt. Es war ein unvergessliches Erlebnis.

Elena und Jonah, Klasse 4
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Sommerpause 
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 34-35 Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 15.08.2025
Abgabeschluss: 11.08.2025, 11:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 05.09.2025
Abgabeschluss: 01.09.2025, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Montag:    08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:     08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:     geschlossen
Donnerstag:     08:00 - 12:00 Uhr
      14:00 - 17:30 Uhr
Freitag:    08:00 - 12:00 Uhr

Unsere Ortsverwaltung können Sie auch gerne per E-Mail 
kontaktieren unter der E-Mail: 
ov-deuchelried@wangen.de

Die Sprechzeiten unseres Ortsvorstehers sind am Diens-
tag von 08:00 bis 12:00 Uhr sowie 
am Donnerstag von 14:00 bis 17:30 Uhr. Bitte vereinba-
ren Sie telefonisch einen Termin.
Es sind auch Termine außerhalb der Sprechzeit mit tele-
fonischer Vereinbarung möglich.

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Einheitliche Rufnummer (0180) 5911630

Sozialstation St. Vinzenz, Wangen
rund um die Uhr zu erreichen unter 
Tel. (07522) 914230

Intermed Krankenpflege 
Schliz & Partner, Wangen
rund um die Uhr Tel. (07522) 80000 

APOTHEKENDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 08. August 2025:
Raphael Apotheke, Hauptstr. 41, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 92200 
Samstag, 09. August 2025:
Rathaus-Apotheke Vogt, Kirchstr. 14,
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 97 48 47 
Sonntag, 10. August 2025:
Marien-Apotheke, Kemptener Str. 2, 
88178 Heimenkirch, Tel.: 08381 / 1469 
Montag, 11. August 2025:
Rathaus-Apotheke Oberhofen, Tettnanger Str. 355, 
88214 Ravensburg, Tel.: 0751 /- 6 52 75 50 
Dienstag, 12. August 2025:
Fürstliche Hof-Apotheke Wolfegg, Alttanner Str. 2, 
88364 Wolfegg, Tel.: 07527 / 9 51 10 
Mittwoch, 13. August 2025:
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 93 10 77 
Donnerstag, 14. August 2025:
Marien-Apotheke, Kemptener Str. 2, 
88178 Heimenkirch, Tel.: 08381 / 1469 
Freitag, 15. August 2025:
Raphael Apotheke, Hauptstr. 41, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 92200 
Jeweils von 08:30–08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Wangen im Allgäu
Telefon (07522) 74-240/-241
Verantwortlich für den Textteil:
Herr Spang (Sport- und Kulturamt Stadt Wangen)
Ortsverwaltung Deuchelried
Telefon (07522) 210 59
Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (07154) 8222-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel
Anzeigenberatung: Telefon (07154) 8222-70
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 7.00 Uhr, abhängig je nach Feiertag
Erscheint wöchentlich freitags.

Bezugsgebühr Jahresabo print 37,50 Euro, digital 25,00 Euro
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Terminübersicht
August 2025
Der Seniorenkreis und das Gedächtnistraining machen 
im August Sommerpause.
Donnerstag, 07. August
Kein Dorfmarkt => Sommerpause
Montag, 11. August
ab 6.00 Uhr Gelbe Tonne
Dienstag, 12. August
ab 6.00 Uhr  Biotonne
Donnerstag, 14. August
Kein Dorfmarkt => Sommerpause
Dienstag, 19. August
ab 6.00 Uhr  Restmülltonne
Donnerstag, 21. August
Kein Dorfmarkt => Sommerpause
Montag, 25. August
ab 6.00 Uhr  Gelbe Tonne
Dienstag, 26. August
ab 6.00 Uhr  Biotonne
Donnerstag, 28. August
Kein Dorfmarkt => Sommerpause
Freitag, 29. August
ab 6.00 Uhr    Papiertonne

Bitte beachten Sie, dass die Abfahrtstermine je nach 
Wohnbereich abweichen können.
Diese entnehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllka-
lender.

AUS DEN ORTSCHAFTEN
Abwechslungsreiches Programm bei der  
21. Wangener Kulturnacht   
Musik, Theater, Tanz, Literatur und Kunst in der Altstadt
Am Freitag, den 8. August, findet zum 21. Mal die Wangener 
Kulturnacht statt. Lokale und regionale Kulturschaffende prä-
sentieren an verschiedenen Schauplätzen über die Innenstadt 
verteilt Musik, Theater, Literatur, Tanz und Kunst. Eröffnung ist 
um 19 Uhr auf dem Marktplatz. Dort gibt es den ganzen Abend 
über Köstlichkeiten aus der Toskana. Der Eintritt ist zu allen Ver-
anstaltungen frei. Bei schlechtem Wetter finden die meisten 
Openair-Auftritte in geschlossenen Räumen statt.
Viele der Künstlerinnen und Künstler sind seit Jahren fester 
Bestandteil des Programms, wie beispielsweise die Jazz Point 
Big Band, der Heimat- und Trachtenverein D’Argentaler, die 
Stepptanzgruppe Tip Tap Toe, die Wangener Saloniker oder 
der De-Chor gospel & more. Letzterer hat dieses Jahr den 
befreundeten Living Motion Gospelchor aus Hamburg nach 
Wangen eingeladen. Die beiden Chöre singen nacheinander 
in der evangelischen Stadtkirche. Die Festspiele Wangen zei-
gen im Zunftwinkel einen kleinen Auszug aus ihrem diesjäh-
rigen Abendstück „Die Schmalspur-Gigolos“. Gemeinsam mit 
dem Jugendtreff Tonne organsiert der Verein Kultrast ein Kon-
zert mit der Rock’n’Punk-Band Andersvoll. Im Stadtgarten auf 
den Stufen bei der Hochwasserente gibt es Theater. Die Theater-
gruppe Kiesel zeigt Sketche von Karl Valentin, und der bekannte 
Theatermacher Bernhard Stengele inszeniert mit seinen Brü-
dern Herbert und Stefan Stengele ein musikalisches Stück zum 
Thema Heimat. Ebenfalls zum ersten Mal bei der Kulturnacht 
dabei sind dieses Jahr das Ensemble Nachklang mit Klezmer, 
Folklore und mehr (Saumarkt) sowie das Blechbläserensem-

ble Quintanova (Spitalhof ). In der Rochuskapelle organisiert 
die Fördergemeinschaft eine Klangreise mit Harfenmusik und 
Text. Deswegen ist der bekannte Künstler Viz Michael Kremietz 
dieses Jahr mit seiner Klangperformance zum ersten Mal in der 
Kapelle vom Klösterle zu sehen.
Italienischer Abend
Am Samstag, 9. August, lädt die Stadt Wangen gemeinsam 
mit Prato zum italienischen Abend auf dem Marktplatz ein. Ab  
19 Uhr unterhält unter anderem die Prateser Band Planet Rebel 
das Publikum. Für das leibliche Wohl sorgt wie bei der Kultur-
nacht der Circolo I Risorti mit toskanischen Spezialitäten. Zu 
dieser Veranstaltung ist der Eintritt ebenfalls frei.
INFO: Ausführliche Informationen gibt es im Flyer, der an allen 
öffentlichen Stellen in Wangen zum Mitnehmen ausliegt. Aktu-
elle Änderungen und alle Informationen zum Schlechtwetter-
programm finden Sie am Veranstaltungstag auf https://www.
wangen.de/kulturnacht.

Die Firma Stender unterstützt die Festspiele 
Wangen 2025 mit 10.000 Euro
  Seit Beginn ist die Firma Stender GmbH Systemhaus für Tech-
nische Kommunikation und Softwareentwicklung ein wichti-
ger Sponsoring-Partner der Festspiele Wangen. Auch in diesem 
Jahr, 15 Jahre nach Gründung des Vereins und 14 Jahre nach 
der ersten Aufführung im Zunftwinkel, ist das so. Im Rahmen 
einer feierlichen Veranstaltung überreichten Geschäftsführer 
Dr. Michael Stender und Marketingleiter Julian Rohrbach einen 
symbolischen Scheck in Höhe von 10.000 Euro an die zweite 
Vorsitzende der Festspiele, Diana Leist-Keller, sowie an den Kas-
sier, Dietmar Schiele.
Die Firma Stender handelt dabei als Sponsor aus Überzeugung 
für kulturelle Vielfalt und gesellschaftliches Miteinander. „Mit 
dieser Unterstützung möchten wir nicht nur die künstlerische 
Arbeit würdigen, sondern auch ein klares Zeichen für kulturelles 
Engagement in unserer Region setzen“, sagt Dr. Michael Sten-
der. Ein großes Dankeschön für die großzügige Zuwendung 
sprach ihm Diana Leist-Keller aus. „Für die Festspiele Wangen 
ist es unschätzbar, solche Unterstützung regelmäßig zu erfah-
ren“, sagte sie.
Der historische Zunftwinkel verwandelt sich diesen Sommer 
erneut in eine stimmungsvolle Freilichtbühne und lädt zu 
besonderen Theatererlebnissen ein.
Unter dem Motto „Ein Ort – zwei Stücke“ erwartet das Publikum 
ein abwechslungsreiches Programm: Die spritzige Komödie „Die 
Schmalspur-Gigolos“ verspricht beste Unterhaltung, während 
das fantasievolle Abenteuer „Peter Pan – Das Nimmerlandmu-
sical“ Groß und Klein in eine magische Welt entführt.

Spielplatz Haid-Wittwais offiziell eröffnet
Der Spielplatz Haid-Wittwais ist am Donnerstag kurz vor der 
Eröffnung des Kinderfests offiziell an die Nutzerinnen und Nut-
zer übergeben worden. Egal ob Kletter-Seilparcours, Boden-
trampolin oder Spielhäuschen – die Kinder tollten in großer 
Zahl über die Spielgeräte, dass es eine Freude war. Doch der 
Platz bietet nicht nur Möglichkeiten, sich auszutoben und seine 
Kletter- und Koordinationsfähigkeiten zu trainieren. Es gibt auch 
Gelegenheit zum Rückzug und einen Picknicktisch, der von 
einem Dach geschützt wird. Damit ist für Beschattung gesorgt. 
Diese ist schon allein deswegen notwendig, weil es noch eine 
Weile dauern wird, bis Bäume und Sträucher so groß sind, dass 
sie auch als Sonnenschutz dienen können. Oberbürgermeister 
Michael Lang freute sich mit den Kindern und Familien, dass es 
gelungen ist, einen Treffpunkt für alle in der Siedlung zu schaf-
fen. Er wünschte den Kindern viel Spaß bei der Nutzung und 
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lud herzlich ein zu einer Kugel kostenfreien Eises am Eiswagen. 
Das ließen sich die Anwesenden nicht zweimal sagen und stan-
den geduldig Schlange.
Der Spielplatz ist eine gemeinsame Planung von Fachbereichs-
leiter Martin Jörg im Tiefbauamt der Stadt Wangen und Land-
schaftsarchitekt Martin Kappler.

Gypsy-Jazz auf der Festspielbühne:  
Das Mandfred Fuchs Trio spielt im August
Die Festspiele Wangen präsentieren am Sonntag, 10. August 
2025, um 19 Uhr Jazz mit dem Manfred Fuchs Trio auf der Bühne 
im Zunftwinkel.
Inspiriert von dem durch Django Reinhardt berühmt geworde-
nen Jazz-Stil hat das Trio einen eigenständigen, unverkennba-
ren Stil entwickelt. Schwerpunkt des Programms bilden eigene 
Kompositionen, teils wilde, teils romantische oder balladen-
hafte Gypsy-Jazz-Songs aus gefühlvollen Gitarren-Melodien, 
heißem Swing-Rhythmus und atemberaubender Improvisation.
Charakteristisch für das Spiel von Manfred Fuchs sind seine 
hochvirtuosen Improvisationen, die technische Schwierigkeiten 
zu ignorieren scheinen und die Zuhörer mit unerschöpflichem 
Ideenreichtum faszinieren. Die Rhythmusgitarre spielt Markus 
Kimmich. Er studierte Gesang und Gitarre am Leopold-Mozart 
Konservatorium in Augsburg. Neben klassischen Konzerten – 
solistisch und im Ensemble – spielt er in verschiedenen For-
mationen Rock, Pop und Jazz. Daneben ist er an zahlreichen 
CD-Produktionen als Sänger oder als Gitarrist beteiligt. Tiny 
Schmauch ist viel beschäftigter Bassist diverser Jazz-Ensemb-
les und Weltmusik-Formationen im süddeutschen Raum und 
Österreich. Zudem leitet er einige eigene Formationen: Duo, 
Trio, Quintett. Außerdem ist Schmauch Leiter, Arrangeur und 
Bassist der Jazz-Bigband Horns Up, Dozent für Improvisation, 
Harmonielehre, Combospiel und Arrangement.
Bekannt wurde Manfred Fuchs auch als Autor zahlreicher Lehr-
bücher im Gypsy-Jazz-Stil, die beim Doblinger Verlag in Wien 
und bei Acoustic Music Books in Wilhelmshaven erschienen 
sind. Das Konzert dauert ca. eine Stunde.
Pressezitate:
„Vor allem aber ist Fuchsens Spiel melodiebetont – der Roman-
tiker an der Rasanzgitarre.“ (Schwäbische Zeitung)
„Doch dieses halbe Hundert Gitarrentöne reicht dem 
Jazz-Virtuosen und Workshop-Bücher-Verfasser spielend locker 
aus, um in Gypsy-Manier á la Django Reinhardt stupend rasende 
Läufe und wieselschnelle Ziselierungen zu produzieren.“ (All-
gäuer Zeitung)
„...viel Tempo und trotzdem eine unerschütterliche innere 
Balance, ein einziges Wohlgefühl für die Ohren.“ (Badische Zei-
tung)

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

An zwei Tagen ergänzende  
Erkundungsbohrungen
Das Regierungspräsidium Tübingen führt in der Zeit von Mitt-
woch und Donnerstag, 6. und 7. August 2025, ergänzende  
Erkundungsbohrungen an der B 32 im Bereich zwischen dem 
Bahnübergang und der Einmündung Gegenbaurstraße durch. 
Der Verkehr fließt weiter, allerdings auf verengter Fahrbahn. 
Fußgänger und Fahrradfahrer sollten bitte auf die Ravensbur-
ger Straße ausweichen.

AUS DEM UMLAND

Kirchweihfest (Kirbe) in Hannober vom 08.08. 
bis 10.08.2025
Vom 08. bis 10. August 2025 feiern wir in Hannober wieder 
unsere traditionelle Kirbe (Kirchweihfest) in Hannober.
Am Freitag, 08.08., 19:00 Uhr Festauftakt mit den Finkel-Buam 
und FreiBierBrass mit Barbetrieb.
Am Samstag, 09.08., von 17:00 bis 23:00 Uhr Feierabendhock 
mit Vesperangebot, musikalische Unterhaltung mit Alois und 
seinen Musikanten.
Am Sonntag, 10.08., um 08:45 Festgottesdienst mit anschlie-
ßender Prozession zur Cassianskapelle.
Ab 10:30 Frühschoppen, Mittagessen, Kaffee & Kuchen, musi-
kalisch umrahmt von der Musikkapelle Waldburg-Hannober 
und der Jugendkapelle Waldburg-Hannober.
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Hannober e.V.

Rötenbacher Dorfkirbe 2025  
vom 15. - 18. August 2025
Freitag, 15.08.: ab 20.30 Uhr Bieranstich mit der Trachtenka-
pelle Rötenbach
Samstag, 16.08.: 10:00 Uhr Gottesdienst, schließend Kinder- & 
Heimatfest rund um das Festzelt, abends „Forever Young“ Rock-
nacht an der Ach mit „SKAbelbinder“ und „MIXTAPE“ – Einlass 
ab 19.00 Uhr -
Sonntag, 17.08.: 09.00 Uhr Gottesdienst in der St. Jakobuskir-
che, Ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit der Bürgerkapelle Latsch, 
ab 13:30 Nachmittagsunterhaltung mit „Alois & seine Musikan-
ten“, ab 18.30 Uhr „Achtalblech”
Montag, 18.08.: Fröhlicher Feierabend am Kirbemontag. 
Ab 17:00 Uhr spezielles Vesperangebot. Alle Personen und 
Gruppen, die sich vorab für diesen Abend bei uns anmelden, 
erhalten ein Getränk gratis. Die größten angemeldeten Grup-
pen gewinnen ein Fass Bier. Auslosung der Sieger-Gruppen:  
19:30 Uhr. Anmeldungen an Anna Weiler unter Tel: 0160 / 
4494909, E-Mail: schriftfuehrer@mvroetenbach.de oder über
www.mvroetenbach.de/dorfkirbe Anmeldeschluss 08.08.2025! 
Spätere Anmeldungen werden nicht berücksichtigt! Jede 
Anmeldung wird schriftlich bestätigt!
Aber auch alle Gäste ohne Voranmeldung sind herzlich will-
kommen.
Wir freuen uns, Sie in Rötenbach zu begrüßen.

Kinder-Ferien-Programm auf der Waldburg
In den Mittelalterlichen Erlebniswelten auf Schloss Waldburg 
erwartet Einheimische und Urlauber ein tolles Kinder-Feri-
en-Programm in den kompletten Sommerferien Baden-Würt-
temberg und Bayern.
Täglich zwei Erlebnisblöcke, einmal Beginn um 10.00 Uhr und 
einmal Beginn 14.00 Uhr:
10.00 Brunhilde der Drache begrüßt euch
10.30 Kinder-Ritterturnier Armbrustschießen
11.00  Kinderführung & Erwachsenenführung 12.00 Abenteuer 

mit Kasperle & Co. 12.30 Kinder-Ritterturnier Schwert-
kampf

13.30 Überraschungsprogramm auf der Showbühne
14.00  Kinderführung & Erwachsenenführung 15.00 Abenteuer 

mit Kasperle & Co.
15.30 Kinder-Ritterturnier Armbrustschießen
16.00 Kinder-Ritterturnier Schwertkampf
16.30  Brunhilde der Drache besucht euch 17.00 Luftballon-

schwerter zum Mitnehmen
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Die Kinder-Ritterturniere sind für Kinder von 4 bis 10 Jahren 
geeignet. Viel zu erleben für Familien und Kinder auf der Wald-
burg. Wusstet Ihr, dass der Kronschatz der deutschen Kaiser 
auf der Waldburg war. Oder dass drei deutsche Könige auf der 
Waldburg zu Königen ausgebildet wurden. Die Waldburger sind 
die Truchsessen der deutschen Kaiser gewesen und gehören 
damit dem Europäischen Hochadel an. Vier Stockwerke gibt es 
zu erkunden mit Rittern, dem Kronschatz, Tieren und vielem 
mehr. Im Fotoshooting-Raum mit tollen Kleidern, Rüstungen 
und Gewändern werden kleine und große Besucher zu Prin-
zessin und Ritter. Puzzelt gemeinsam die großen Puzzlewürfel, 
kuschelt euch im Märchenzelt ein, schaut Waldburger Mär-
chen und lest euch Märchen vor. Bei trockenem Wetter wartet 
ein mittelalterlicher Kinderspielplatz, auf dem die Kinder sich 
zum Beispiel beim Ringe werfen oder Jenga messen oder eine 
eigene kleine Burg bauen können.
 
Familiensonntag mit Gauklerprogramm und Zaubershow 
am 10.08.2025. Mitmachen ist hier gefragt von 10 - 18 Uhr 
am Familientag auf Schloss Waldburg.
Der jüngste Gaukler Deutschlands spielt hier für Euch eine tolle 
Show. Magie weht durch die Burg wenn Taranis und Zachin die 
Zauberstäbe auf der Waldburg auspacken. Zusätzlich können 
Besucher an diesem Tag von 10 bis 18 Uhr das Familienpro-
gramm mit Kinder-Ritterturnieren, Kasperletheater, spannen-
den Führungen für Erwachsene und Kinder und mehr genießen.  
Weitere Infos zur Mittelalterlichen Erlebniswelt Schloss Wald-
burg und allen Veranstaltungen gibt es unter: www.schloss-
waldburg.de

Gemeinde Amtzell
Öffentliche Führungen in der Vogler’schen Hammer-
schmiede am Donnerstag, 14. August 2025 um 17 Uhr
Bitte melden Sie sich bis spätestens am Donnerstag bis 
12.00 Uhr beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an. 
Die Führungen finden ab 5 Teilnehmer statt, bitte geben Sie 
uns bei der Anmeldung auch Kontaktdaten an.
07520 950-12 oder einwohnermeldeamt@amtzell.de
Die Vogler’sche Hammerschmiede inmitten von Amtzell ist 
eine noch im Original erhaltene traditionelle Dorfschmiede. 
Bei der Führung durch die Werkstatt mit den vier Schmiede-Es-
sen und den ehemaligen Beschlagraum erfahren Sie, wie in der 
Schmiede früher gearbeitet wurde. Die zahllosen Hämmer, Zan-
gen und verschiedenen Geräte hatten alle beim Schmieden 
einen ganz speziellen Zweck. Ob die mit Wasserkraft betriebe-
nen Fallhämmern vorgeführt werden können, hängt wie früher 
vom Wasserstand im Mühlteich ab. Wenn dann das Schmiede-
feuer in der Esse brennt und rotglühendes Eisen unter Hammer-
schlägen Form annimmt, fällt es leicht, sich den Schmiedealltag 
von Einst vorzustellen.
Treffpunkt: 
Vogler’sche Hammerschmiede, Waldburger Str. 24, Amtzell

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Kinderkleiderbazar
(Herbst/Winter) des Kindergarten St. Antonius
SAMSTAG, 11.10.2025
von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr im
Gemeindezentrum St. Ulrich in Wangen,

Karl-Speidel-Straße
Annahme: Freitag, 10.10.25 von 14.00 bis 15.00 Uhr
Rückgabe. Samstag, 11.10 25 von 1530 bis 16,00 Uhr
Die Annahme ist auf 50 Teile begrenzt. 3 Euro Bearbeitungsge-
bühr und 10 % des Umsatzes gehen als Spende an den Kinder-
garten St. Antonius.
Anmeldung, Informationen und Vergabe der Verkaufsnummern 
per Mail: basar.antonius@gmx.de
Bitte beachten! In dem Verkaufsraum sind Kinderwägen nicht 
erlaubt!

DANKE - Ökumenische Sommerkirche 2025

Propellerfestival 2025
Viertes Festival in Folge begeistert Besucher mit vielfälti-
gem Programm und Gemeinschaftsgefühl
Das Propellerfestival hat auch in diesem Jahr wieder unter 
Beweis gestellt, dass ehrenamtliches Engagement und Lei-
denschaft für Musik und Gemeinschaft eine unschlagbare 
Kombination sind. Bereits zum vierten Mal in Folge fand das 
Festival als Dankeschön für Ehrenamtliche statt und bot von 
Freitag bis Sonntag ein abwechslungsreiches Programm für 
alle Altersgruppen. Den Auftakt bildete am Freitagabend eine 
Open Stage, die jungen Künstlern eine Bühne bot. Mit unter-
schiedlichen Musikrichtungen und ausgelassener Stimmung 
wurde das Wochenende gebührend eingeläutet. Am Samstag-
nachmittag öffnete das Festival seine Pforten für Familien. Zwi-
schen Hüpfburg, Kreativangeboten und Spielstationen blieb 
genug Zeit für Kaffee und Kuchen oder Pizza und Pommes. Mit 
den Bands Good Weather Forecast, Jack Russel ´s Halsbänd, 
Dunkelblau, Moltke & Mörike steuerte das Festival am Abend 
seinem Höhepunkt entgegen. Wie in den vergangenen Jah-
ren beschloss DJ NBee den Abend. Nach einem gemeinsamen 
Frühstück am Sonntagmorgen ging ein weiteres erfolgreiches 
Propellerfestival zu Ende. Die Veranstaltung steht als lebendi-
ges Beispiel dafür, wie sich durch gemeinsames Engagement 
und Begeisterung für die Sache ein Event schaffen lässt, das 
sowohl Künstler als auch Besucher gleichermaßen begeistert 
und zeigt, wie wertvoll ehrenamtliche Arbeit ist.
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Rückblick Priesterjubiläum Pfr. i.R. Wilhelm Wahl

72 junge Christen haben das Sakrament der Firmung 
empfangen
Am Sonntag, den 20. Juli, haben 72 Jugendliche aus unserer 
Seelsorgeeinheit durch Salbung mit Chrisam das Sakrament 
der Firmung empfangen. Der Firmspender, Herr Weihbischof 
Gerhard Schneider aus Rottenburg, ging in seiner Predigt auf 
die unterschiedlichen Beweggründe von Jugendlichen ein, sich 
firmen zu lassen. Dabei sprach er sie direkt an und sage sinn-
gemäß: „Ich weiß, dass nicht wenige von Euch hier sind, weil 
andere das gut finden oder ihr motiviert worden seid, da ein-
mal mitzumachen. Doch kann das, was ihr heute mit auf Euren 
Lebensweg bekommt, sich in Eurem Leben noch entfalten und 
richtig wirksam werden. Und auch, wenn Ihr mit Glauben und 
Kirche einmal nichts anfangen könnt, ist Gott doch da, das 
Geschenk seiner Gnade bleibt und Ihr könnt in jedem Augen-
blick Eures Lebens den Kontakt zu ihm suchen und seine Nähe 
erfahren.“ Im Anschluss der beiden Firmgottesdienste in St. 
Ulrich und St. Martin blieben viele noch lange bei schönstem 
sommerlichem Wetter und erfrischenden Getränken zum Ste-
hempfang beisammen. Den Teams, die sich darum gekümmert 
haben, sei hier ein Herzliches „Vergelt´s Gott“ ausgesprochen.
Besonders herzlich bedanken möchten wir uns bei den Firm-
katechetinnen und Firmkatecheten, welche die Jugendlichen 
in den Gruppenstunden begleitet, Ausflüge und Fahrten und 
soziale Aktivitäten mit den Firmgruppen gestaltet haben: Bet-
tina Wandel, Bettina Merk und Christa Benk, Gabi Wiesmüller 
und Sr. Marie Therese Bühler, Simone Rathgeb und Petra Eng-
ler, Alexandra Hof und Jakob Stibi, Alexandra Mair und Heidi 
Schubkegel. Ebenso bei allen, denen sie bei ihren Aktionen 
begegnet sind bzw. bei allen, die die Jugendlichen unterstützt 
und gestärkt haben.    Bruder Pascal
In der Kirche St. Ulrich wurden gefirmt: Mia Baldauf, Nino 
Banski, Jessica Baur, Elias Benk, Jasmin Bentele, Lena Bodenmül-
ler, Johanna Drumm, Gabrijela Dushi, Andre Fehr, Ben Flamm, 
Beat Grathwohl, Julia Greißing, Emma Halder, Rosa Kiene, Jan-

Marco Andreas Kimmerle, Emma Klatte, Sarah Laufer, Nicole 
Merk, Mariella Münch, Amelie Naeßl-Doms, Johanna Natter, 
Guiseppe Piazza, Korbinian Prasser, Tim Rädler, Carla Riedes-
ser, Romeo Rrukaj, Sarah Marie Schädler, Niklas Sonntag, Fabian 
Sorg, Heidi Wandel, Maximilian Weppler, Paulina Wiesmüller, 
Robin Wild
In der Kirche St. Martin wurden gefirmt: Paul Abler, Lea 
Sophie Baumann, Félix Beemelmans, Simon Brandstetter, Svea 
Büchele, Lisa Bushaj, Manuel Christberger, Jan Cüppers, Hanne 
Engler, Yara Ferreira Oliveira, Benjamin Forster, Sarah Giesen, 
Emil Hausmann, Klara Hehle, Laurin Herrmann, Levia Herrmann, 
Leni Hille, Linus Hof, Emilia Johanna Hosch, Ben Kennerknecht, 
Samuel Köberle, Selina Kohl, Martin Komani, Anni Krug, Niklas 
Mastronardi, Sara Moreira De Almeida, Lovro Premuzic, Emilia 
Rasch, Anni Rathgeb, Simon Rrukaj, Lorenz Schätzle, Karl Anton 
Schmid, Erik Schubkegel, Annika Schwarz, Samuel Sprungk, 
Johannes Stibi, Lorena Strauß, Nele Windorf, Nils Wittwer

Termine Erstkommunion 2026
In der Seelsorgeeinheit Wangen finden 2026 die Erstkommu-
nionfeiern an folgenden Sonntagen statt:
12. April, 9 Uhr in St. Petrus Deuchelried
12. April, 11 Uhr in St. Laurentius Leupolz (für Karsee und 
Leupolz)
19. April, 9 Uhr in Andreas Niederwangen
19. April, 11 Uhr in St. Ulrich Wangen
26. April, 10:30 Uhr in St. Martin Wangen
Ein Informationsschreiben mit Anmeldeformular und den Ter-
minen der Elternabende werden in den ersten Wochen des 
kommenden
Schuljahres in den Grundschulen verteilt.

Pfarrbüro-Öffnungszeiten in den Sommerferien
Bitte beachten Sie die teilweise eingeschränkten Öffnungszei-
ten unserer Pfarrbüros in den Ferien. Sie finden diese bei den 
einzelnen Kirchengemeinden.

Ort des Zuhörens 
Samstag, 6. September, 10.30 - 12 Uhr, vor der St. Martins-
kirche
Wir hören Ihnen gerne zu und wollen für Sie da sein … weil 
Gott mit uns ist.
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Summer Spirit 
Karsee 2025
09.08. 
Open Air-Kino 
A hidden life 
20 UHR / KARSEE, CHRISTKÖNIGSBERG
14.08. Einführung in die Herzmeditation 
19.30 UHR / KARSEE, CHRISTKÖNIGSBERG
ANMELDUNG ERFORDERLICH
06.09. Picknick Gottesdienst 10 UHR / BADESTELLE AM KARSEE

Kirchenmusik in St. Martin
Freitag, 08.08., 20 Uhr und 22 Uhr
Kulturnacht
Highlights der Orgelliteratur
St. Martinskirche
Eintritt: frei

Sonntag 10. August, 19. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr    Heilige Messe
19.00 Uhr    Marienandacht an der Lourdes Grotte
Mittwoch 13. August
19.00 Uhr    Heilige Messe
Sonntag 17. August, 20. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr    Heilige Messe
19.00 Uhr    Marienandacht an der Lourdes Grotte
Sonntag 24. August, 21. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr    Heilige Messe
19.00 Uhr    Marienandacht an der Lourdes Grotte

Krankenkommunion
Termine zur Krankenkommunion können Sie mit Maria Boden-
miller vereinbaren.
Tel: 07522/20224
 
Rosenkranzgebet
So., Mo., Mi., Do. und Fr. um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche.

Besondere Totengedenken:
So. 17.08.       Theobald Schneider

Lourdes Grotte
Die Marienandacht an der Lourdes Grotte findet immer Sonn-
tags um 19.00 Uhr statt. Bei Regen entfällt die Andacht. Am 
Sonntag 31. August, enden unsere sonntäglichen Marienan-
dachten mit einer feierlichen Abschlussandacht. An diesem 
Sonntag weichen wir bei schlechtem Wetter in die Kirche aus.

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro macht Sommerurlaub vom 14.08.2025 bis ein-
schl. 28.08.2025. In dringenden Angelegenheiten wenden Sie 
sich gerne an das Pfarramt St. Martin, Tel. 07522/9734-11

Seniorenkreis
Im Ferienmonat August findet keine Zusammenkunft statt. 
Wir treffen uns wieder am Mittwoch, 10.September um 14 Uhr 

und im Pfarrsaal. Es gibt eine Programmänderung: Herr Edgar 
Rohmert kommt zu uns und referiert mit Wort und Bild über 
das im Dezember 2024 von Papst Franziskus ausgerufene Hei-
lige Jahr. Allen Seniorinnen und Senioren wünschen wir eine 
erholsame Auszeit mit schönen Sommertagen und Erlebnis-
sen. Bleiben Sie gesund!
 
Körperlich und geistig fit bleiben
Im August machen wir Sommerpause. Weiter geht es danach 
wieder am Montag, 22. September 2025 zu den gewohnten 
Zeiten 9.15 Uhr oder 10.30 Uhr und im Pfarrsaal.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter 
Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.“
Eph 5,8b.9

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 07.08.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell
 Ökumenischer Seniorennachmittag
Sonntag, 10.08.
10.00 Uhr Wittwaiskirche- Gottesdienst mit Taufen (Verdeil)
18.00 Uhr Friedenskirche - „Atempause“ (Verdeil)
Dienstag, 12.08.
15.30 Uhr Meditative Führung „Grenzerfahrung“
 in Sulzberg. Treffpunkt: Parkplatz Gasthof „Alpen-

blick“
Donnerstag, 14.08.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
Freitag, 15.08.
15.00 Uhr „Bauerkriegsspaziergang“ mit Pfarrer i.R. Christoph 

Rauch, Treffpunkt: Parkplatz „Badhütten“ bei Laim-
nau

15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst (Verdeil)
Samstag, 16.08.
10.00 Uhr „Seele atme auf und jodle“ – Jodelkurs mit Pfarrerin 

i.R. Helena Rauch (Pension Baldauf, Heimenkirch)
Sonntag, 17.08.
09.30 Uhr Kapelle OSK – Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Fachkliniken – Gottesdienst (Müller)
11.00 Uhr Gottesdienst im Grünen – „Kongo“
 Gasthof Grüner Baum bei Amtzell (Verdeil). Musika-

lisch begleitet von Kerstin Hesse und Thomas Lin-
der.

 Bei schlechtem Wetter in der Friedenskirche!
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.
 
Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 08.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen
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Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen
Telefon: 07522 2324
elisabeth.jooss@elkw.de
 
Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571
gabriele.verdeil@elkw.de

Pfarrerin Franziska Müller
Bahnhofstr. 6
88353 Kisslegg
Telefon: 07563 5010747
franziska.mueller@elkw.de
 
Meditative Führung - „Grenzerfahrung“
Am Dienstag, 12. August findet um 15.30 Uhr die Führung 
„Grenzerfahrung“ statt. In Sulzberg, direkt hinter der Grenze 
nach Österreich, werden die Teilnehmer 5 km bei herrlicher Pan-
oramasicht miteinander zurücklegen. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, zusammen einzukehren. Treffpunkt ist am Park-
platz des Gasthofes „Alpenblick“ in Sulzberg (Dorf 12, A-6934 
Sulzberg)
 
Meditative Führung „Herbstfarben“
Freitag, 22. August – 15.30 Uhr
Hören-Schweigen-Gott, Mensch und Natur erleben – dazu laden 
die meditativen Führungen ein. Unterwegs wird es Anleitungen 
zum Schweigen, Nachdenken und zum Austausch mit Pfarrerin 
i.R. Helena Rauch geben. Treffpunkt: ehemaliger Eingang der 
Landesgartenschau am Parkplatz Süd (Nähe Lindauer Straße 
111). Eine Anmeldung ist erforderlich an das Evangelische Bil-
dungswerk: www.ebo-rv.de, Tel.: 0751 / 95223030

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Landkreis Ravensburg radelt 2,5 Mio.  
Kilometer beim Stadtradeln 2025
Beim diesjährigen Stadtradeln vom 28.06. bis zum 18.07.2025 
konnte der Landkreis wieder an seine Erfolgsgeschichte 
anknüpfen. Mehr als 10.700 aktive Radelnde sammelten flei-
ßig Kilometer auf dem Fahrrad und vermieden 415 t CO2.
Beim Stadtradeln, einer Aktion des Klimabündnisses, werden 
binnen 3 Wochen zurückgelegte Kilometer auf dem Fahrrad 
gesammelt. Alle BürgerInnen, ArbeitnehmerInnen, SchülerIn-
nen und Vereine waren daher erneut aufgerufen, möglichst 
viele Wege mit dem Rad zurückzulegen. 29 Städte und Gemein-
den aus dem Landkreis beteiligten sich in diesem Jahr.
Im Kommunenvergleich zwischen 100.000 – 499.000 Einwoh-
nern in Baden-Württemberg rangiert der Landkreis mit 2,5 Mio. 
gefahrenen Kilometern damit aktuell prominent auf Platz 3, hin-
ter Freiburg und dem Ortenaukreis. Ein besonderes Highlight: 
Die Gemeinde Altshausen wird im Ranking der Kommunen mit 
weniger als 10.000 Einwohner deutschlandweit erfolgreich den 
1. Platz verteidigen können.
Die Radelnden in der Stadt Ravensburg waren mit knapp 
488.000 km in Summe die fleißigsten Radelnden. Gefolgt von 
den aktiven Radelnden aus der Gemeinde Altshausen mit etwa 
271.000 km. Auf dem dritten Platz liegt die Stadt Leutkirch mit 
ca. 218.000 km.

Erfolgreichstes Unternehmen mit ca. 78.000 Kilometern war 
die Vetter Pharma GmbH. Die aktivste Schule war mit knapp 
21.000 Kilometern das Gymnasium in Aulendorf.
Beim STADTRADELN stehen nachhaltige Mobilität, Bewegung, 
Klimaschutz, Spaß am Fahrradfahren sowie Teamgeist im Vor-
dergrund. Ob auf dem Weg zur Arbeit, zum Einkaufen oder bei 
Ausflugsfahrten – jeder geradelte Kilometer konnte gesam-
melt werden.
Im Rahmen der Initiative RadKULTUR des Verkehrsministeri-
ums Baden-Württemberg förderte das Land die Teilnahme an 
der Aktion. Die bundesweite Aktion Stadtradeln läuft noch bis 
Ende September, die Ergebnisse sind daher noch nicht final.

Digital-Kompass: Gemeinsam digitale  
Barrieren überwinden
Gesellschaftliche Teilhabe setzt immer mehr digitale Kompe-
tenzen voraus. Die Nutzung digitaler Medien bietet vielfältige 
Chancen, insbesondere auch für Menschen mit Beeinträch-
tigungen. Digitale Medien können bei einer selbstständigen 
und selbstbestimmten Gestaltung des Lebensalltags unter-
stützen. Der Digital-Kompass stellt vielfältige Angebote rund 
um das Thema Internet zur Verfügung, wie zum Beispiel Bera-
tung durch qualifizierte Engagierte in Treffpunkten vor Ort oder 
Online-Schulungen. Weitere Informationen unter https://www.
digital-kompass.de/
 Tipp: Am 4. November 2025 können Sie online an der Veranstal-
tung „Umgang mit Individuellen Gesundheitsleistungen (IGeL)“ 
teilnehmen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Näheres fin-
den Sie unter https://www.digital-kompass.de/termine

Sommer, Sonne, Ferienprogramm im  
Bauernhaus-Museum in Wolfegg!
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg bie-
tet im August verschiedene Führungen an, um die wunderbare 
Kulturlandschaft, die historischen Häuser und ihre menschli-
chen Schicksale kennenzulernen. Dienstags und donnerstags 
findet in den Sommerferien das beliebte Ferienprogramm mit 
abwechslungsreichen Themen rund um das bäuerliche Leben 
statt. Beim Erlebnistag „Fadenscheinig?“ am 17. August dreht 
sich alles um Leinen und Wolle, Faser und Tuch.
Sommerferienprogramm – Sauber muss es werden
12. August | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich In 
den baden-württembergischen Sommerferien (5. August bis  
11. September) bieten wir dienstags und donnerstags, jeweils 
von 11 bis 17 Uhr, ein großes und buntes Mitmach-Programm 
mit vielen Stationen für die ganze Familie an. „Sauber muss 
es werden“ ist das Motto am Dienstag, dem 12. August. Beim 
Putz- und Waschtag hacken die Kinder Brennholz und schnit-
zen Wäscheklammern, um anschließend die Wäsche waschen 
und aufhängen zu können. Außerdem wollen Möbel geputzt 
und Bürsten gebunden werden. Und wer schafft den Wasserei-
mer-Parcous? Die Angebote der Ferienprogramme finden bei 
jedem Wetter statt. An den Mitmachstationen ist meist ein klei-
ner Kostenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Sommerferienprogramm – Kräuterweihe 14. August |  
11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich In den baden-würt-
tembergischen Sommerferien (5. August bis 11. September) 
bieten wir dienstags und donnerstags, jeweils von 11 bis 17 Uhr, 
ein großes und buntes Mitmach-Programm mit vielen Statio-
nen für die ganze Familie an. Am Donnerstag, dem 14. August, 
gibt es die traditionelle Kräuterweihe. Wer möchte kann mit 
der Rallye „Glaube auf dem Land“ das Gelände erkunden, an 
einer Kräuterführung teilnehmen, Weihbüschele binden oder 
selbst Badesalz herstellen und Kräuterlimonade kosten. Um 
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14 und 16 Uhr findet die traditionelle Kräuterweihe statt, bei 
der die Weihbüschele auf Wunsch gesegnet werden. Und wer 
eine Pause braucht, kann um 13 Uhr Geschichten lauschen. Die 
Angebote der Ferienprogramme finden bei jedem Wetter statt. 
An den Mitmachstationen ist meist ein kleiner Kostenbeitrag 
für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Erlebnistag – Fadenscheinig? Leinen und Wolle, Faser und 
Tuch 17. August | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich Lei-
nen und Wolle bilden das Ausgangsmaterial der bäuerlichen 
Kleidung im Mittelalter. Wie aber verarbeitet man Flachs zu Lei-
nen? Wie wird aus der krausen Wolle eines Schafes feines Garn? 
Schauen Sie zu beim Brechen und Hecheln, beim Handweben 
und Spinnen und versuchen Sie sich selbst an der Handspule 
oder beim Waschen der Wolle. Testen Sie Ihr Wissen beim gro-
ßen Textil-Quiz! Unsere Erlebnistage bieten unter je eigenem 
Schwerpunkt ein fein auf das jeweilige Thema zugeschnittenes 
Lern- und Mitmach-Programm für die ganze Familie. In diesem 
Jahr entführen wir Sie in längst vergangene Zeiten und machen 
uralte Kulturtechniken hautnah erfahrbar.
Sommerferienprogramm – Ein Tag lang Bauer oder Bäuerin 
sein 19. August | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich In 
den baden-württembergischen Sommerferien (5. August bis 11. 
September) bieten wir dienstags und donnerstags, jeweils von 
11 bis 17 Uhr, ein großes und buntes Mitmach-Programm mit 
vielen Stationen für die ganze Familie an. Einen Tag lang Bauer 
oder Bäuerin sein, können die Feriengäste am Dienstag, dem 
19. August. Sie können Kühe melken, Butter herstellen, Tiere 
füttern, mit der Sense mähen, Dreschflegel bauen oder einen 
Schubkarrenparcours bewältigen. Wieder gibt es Goldtaler zu 
verdienen. Aber darf man den Lohn am Ende auch behalten? 
Die Angebote der Ferienprogramme finden bei jedem Wetter 
statt. An den Mitmachstationen ist meist ein kleiner Kostenbei-
trag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Sommerferienprogramm – Wettertag 21. August | 11:00 – 
17:00 | Anmeldung nicht erforderlich In den baden-württember-
gischen Sommerferien (5. August bis 11. September) bieten wir 
dienstags und donnerstags, jeweils von 11 bis 17 Uhr, ein gro-
ßes und buntes Mitmach-Programm mit vielen Stationen für 
die ganze Familie an. Beim Wettertag am Donnerstag, dem 21. 
August, werden Sonnenuhren gebaut und Wetterkerzen gezo-
gen. Die Angebote der Ferienprogramme finden bei jedem 
Wetter statt. An den Mitmachstationen ist meist ein kleiner Kos-
tenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 24. August | 11:30 
– 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie durch die 
wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 historischen 
Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die Geschich-
ten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner. 
Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns ein Gesicht und 
menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Museumsführung „Kindheiten auf dem Land“ 
24. August | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wie war 
das früher, als Kind auf dem Land aufzuwachsen? Eine Kindheit 
zwischen harter körperlicher Mitarbeit auf dem Hof, Schule, 
Kirchgang und dem Zusammenleben in einer oft großen Fami-
lie? Spüren Sie mit uns den Bewohnerinnen und Bewohnern 
unserer historischen Bauernhäuser nach und erkunden Sie 
deren Kindheitserfahrungen.
 
Öffnungszeiten im August: täglich von 10 bis 18 Uhr
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I Vog-
ter Str. 4 I 88364 Wolfegg I Tel. 07527 9550-0 I info@bauern-
haus-museum.de

Oberschwäbische Barockwoche  
in Schloss Achberg!
Schloss Achberg bietet ein vielfältiges Veranstaltungspro-
gramm mit Führungen durch die Ausstellung „Kunst & Liebe“. 
Besonderes Highlight im August sind die Veranstaltungen im 
Rahmen der Oberschwäbischen Barockwoche, wie die Stuck-
werkstatt oder die Sonderführung zur Mustersanierung.
Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare 
im Miteinander und Gegenüber.“ Bis 12. November Kunst ist 
mehr als ein Beruf und Liebe ist mehr als ein Gefühl. Wie gelingt 
Künstler/innenpaaren die “work-life-balance”? Warum arbeiten 
einzelne Paare bewusst zusammen, während andere getrennte 
Ateliers wählen? Wie und wo finden die internen fachlichen 
Diskussionen statt, im Atelier oder am Küchentisch? Die Aus-
stellung will am Beispiel ausgewählter Künstler/innenpaare 
einen Blick hinter die Kulissen wagen und wird dabei auch ein-
zelne gesellschaftliche Klischees bewusst hinterfragen. In einem 
Rundgang durch verschiedene Gattungen und Stile werden 
Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinander in Verbindung 
gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ 
“Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Naturforschtag – Kids for Future | Kindermitmachkonfe-
renz vom Landschaftserhaltungsverband 13. August | ganz-
tägig| 20,00 Euro / Kind | Anmeldung erforderlich Schloss Achberg 
ist umgeben von grünen Wiesen und einem Wald, der von der 
glucksenden Argen durchzogen ist. Früher, bevor es das Schloss 
gab, war die Natur drumherum noch so dicht und wild, dass 
sie fast undurchdringlich war. Bewirb dich bei Kids4Future, um 
einen Tag lang, gemeinsam mit anderen Kindern, die Natur und 
ihre Vielfalt einmal genau unter die Lupe zu nehmen.
Offene Stuckwerkstatt für Kinder 16. und 17. August | jeweils 
14 bis 17 Uhr | 3 Euro Spende | Anmeldung nicht erforderlich Alle 
Decken im Schloss sind reich mit weißem Stuck verziert, ein 
typisches Merkmal für barocke Kunst. Vor über 300 Jahren 
haben die Künstler wunderschöne Motive, wie Blumen, Blät-
ter, Früchte und kleine Engel, aus Stuck geformt. In der Stuck-
werkstatt können Kinder und Familien am Aktionstag selbst 
ausprobieren und sich kleine Ornamente aus Gips als Erinne-
rung für zu Hause gießen. Eine Veranstaltung im Rahmen der 
Oberschwäbischen Barockwoche.
Kuratorinnenführung durch die Ausstellung „Kunst & Liebe“ 
17. August | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht 
erforderlich In der Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische 
Künstlerpaare im Miteinander und Gegenüber“ präsentiert 
Schloss Achberg 13 Künstler/innenpaare. In einem Rundgang 
durch verschiedene Gattungen und Stile werden Beziehungs-
ebenen und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. 
Die Kuratorin Andrea Dreher führt zu ausgewählten Werken, 
stellt sich dem Dialog mit dem Publikum und gibt Einblicke in 
die Entstehung der Ausstellung.
Ausstellungsführung 17. August | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstellung „Kunst 
& Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Miteinander und 
Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/innen-
paare. In einem Rundgang durch verschiedene Gattungen und 
Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinan-
der in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung 
steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich 
und gesellschaftlich!
Sonderführung „Vom Dornröschenschlaf zur Mustersanie-
rung“ 17. August | 15.00 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
erforderlich Im Jahr 1988 wurde das Schloss vom Landkreis 
Ravensburg erworben und vor dem Verfall gerettet. Doch wie 
bewahrt man ein historisches Monument? Während der Bauzeit 
hat Dipl. Ing. Architekt Günter Bestfleisch die „Mustersanierung“ 
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geplant und die Ausführung geleitet. In der thematischen Son-
derführung berichtet er als Zeitzeuge von seinen Erfahrungen, 
überwundenen Schwierigkeiten und spannenden Entdeckun-
gen während des Sanierungsprozesses. Eine Veranstaltung im 
Rahmen der Oberschwäbischen Barockwoche.
Familienführung „Wie lebte Kreuzritter Benedikt?“  
24. August | 14.00 Uhr| 5,00 Euro / Familie | Anmeldung erforder-
lich Was ist der Deutsche Orden? Was hat er mit Schloss Ach-
berg zu tun? Und welches Geheimnis verbirgt sich hinter dem 
Kreuz? Mit diesen Fragen beschäftigen wir uns bei der Famili-
enführung und entdecken bei einer Puzzle-Rallye quer durchs 
Schloss noch weitere spannende Details. Am Ende bekommt 
jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer eine richtige Urkunde 
mit Siegeln aus Wachs.
Ausstellungsführung 24. August | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstellung „Kunst 
& Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Miteinander und 
Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/innen-
paare. In einem Rundgang durch verschiedene Gattungen und 
Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinan-
der in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung 
steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich 
und gesellschaftlich!
Öffnungszeiten im August 2025 Freitag 14 – 18 Uhr Samstag, 
Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €
Schüler/innen, Studenten 3,50 €
freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Der Ausbau der Ganztagesangebote im 
Regierungsbezirk Tübingen geht voran
Der Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung für Kinder im 
Grundschulalter wird in Baden-Württemberg stufenweise ab 
dem 1. August 2026 eingeführt. Kinder im Grundschulalter 
haben damit Anspruch auf Förderung in einer Ganztagesein-
richtung. Der Anspruch besteht an Werktagen, Montag bis Frei-
tag, im Umfang von acht Stunden täglich.
Um die Länder und Kommunen bei der Gewährleistung die-
ses Anspruchs zu unterstützen, stellt die Bundesregierung im 
Investitionsprogramm Ganztagesausbau Mittel zur Verfügung. 
Für den Regierungsbezirk Tübingen wurden zu diesem Zweck 
insgesamt 61.802.041 Euro bereitgestellt. Gefördert werden 
können beispielsweise investive Begleit- und Folgemaßnah-
men vor Baubeginn – etwa die Räumung und Erschließung von 
Grundstücken, Baumaßnahmen wie Neubau oder Umbau sowie 
Investitionen in die Ausstattung einer Ganztageseinrichtung.
Nachdem die durch den Bund zur Verfügung gestellten Mittel 
bereits am ersten Tag der Antragstellung überzeichnet waren, 
hat das Land sich entschieden, zusätzliche Landesmittel in Höhe 
von 861,3 Millionen Euro in den Jahren 2024 bis 2029 bereitzu-
stellen. Mit diesen Mitteln sollen alle vollständigen und begrün-
deten Förderanträge, die bis zum 11. September 2024 beim 
Regierungspräsidium eingegangen waren und die die Geneh-
migungsvoraussetzungen erfüllen, bewilligt werden können.
Beim Regierungspräsidium Tübingen gingen bis zum Stichtag 
insgesamt 188 Anträge, davon 163 öffentliche Träger und 25 pri-
vate Träger, ein. Das Kultusministerium hat in Abstimmung mit 
den kommunalen Landesverbänden festgelegt, in welcher Rei-
henfolge die Anträge bearbeitet werden sollen. Zunächst wer-
den Anträge geprüft, die bis zum 22. April 2024 eingegangen 
waren und mit deren Bearbeitung bereits begonnen wurde. 
Anschließend sind Anträge an der Reihe, die am 22. April 2024 
bereits eingegangen waren und einen Anspruch auf Ausgleichs-

stockmittel angemeldet haben bzw. anmelden werden. Im 
Anschluss daran werden alle weiteren Anträge, die im Zeitraum 
vom 22. April 2024 bis zum 11. September 2024 eingegangen 
sind, geprüft. Bei dieser Gruppe ist die genaue Prüfreihenfolge 
mit einem Beirat, der je mit einem Vertreter aus Städtetag, 
Gemeindetag und Landkreistag besetzt ist, abgestimmt.
Bisher hat das Regierungspräsidium Tübingen über 60 Anträge 
entschieden. Hierbei handelt es sich um am 22. April 2025 ein-
gegangene Anträge, mit deren Bearbeitung man bis zu einer 
Verständigung über die Bearbeitungsregeln bereits begon-
nen hatte, und um erste Anträge, die aus dem Ausgleichs-
stock gefördert werden wollen. Die Bundesmittel in Höhe von 
61.802.041 Euro sind inzwischen vollständig verteilt. Die wei-
teren Förderanträge, die bis zum 11. September 2024 beim 
Regierungspräsidium eingegangen sind und die die Geneh-
migungsvoraussetzungen erfüllen, werden aus den zur Verfü-
gung gestellten Landesmitteln gefördert.

Starkes Angebot in den Ferien am Bodensee     
Von früh bis spät mobil mit Bus und Bahn – 
von Bodman bis Lindau
Während der Sommerferien fährt der Öffentliche Nahver-
kehr nach Ferienfahrplan. Und der hat, speziell am Boden-
see, einiges zu bieten:
 Zwischen Überlingen und Bodman, über Sipplingen und Lud-
wigshafen, fährt während der baden-württembergischen 
Sommerferien (31. Juli bis 14. September) die Linie 112 im 
stündlichen Takt.
 Ein weiteres saisonales Angebot ist die Linie 200, die während 
der baden-württembergischen und der bayerischen Sommer-
ferien, also vom 31. Juli bis zum 15. September, die Städte und 
Gemeinden zwischen Friedrichshafen und Lindau verbindet. In 
Lindau fahren diese Busse auf die Insel und bieten somit beson-
ders für Urlauber und Ausflügler passende Verbindungen zum 
Hafen oder in die Altstadt.  
 Ebenfalls zu großen touristischen Zielen fährt die Linie 111 
zwischen Friedrichshafen und Salem über Immenstaad, Hag-
nau, Meersburg, Unteruhldingen, Oberuhldingen, Affenberg 
und Schloss Salem.
 Zusammen mit der Seelinie 7395 (Friedrichshafen – Überlin-
gen) und der Bodenseegürtelbahn (Lindau – Friedrichshafen 
– Radolfzell) ergibt sich so ein umfangreiches Nahverkehrsange-
bot entlang des Sees, jeden Tag, von früh bis spät, mindestens 
stündlich und vielfach sogar öfter. Hinzu kommen zahlreiche 
weitere starke Linien auf Straße und Schiene, die auch die etwas 
weiter vom See entfernt gelegenen Orte und Ausflugsziele 
anbinden. Dazu zählen neben der Bahn unter anderem die 
Regiobus-Linien 700 Ravensburg – Markdorf – Meersburg – 
Konstanz, R45 Ravensburg – Tettnang – Friedrichshafen oder 
7547 Friedrichshafen – Tettnang – Wangen.
 Während der baden-württembergischen Sommerferien fährt 
außerdem die Linie 220 im Gemeindegebiet von Kressbronn 
und erschließt zahlreiche touristisch interessante Punkte.
  Individuelle Verbindungen liefert die elektronische Fahr-
planauskunft, beispielsweise auf www.bodo.de oder in der 
bodo-App. Auch die Routenplanung per Google Maps mit der 
Einstellung „Öffentliche Verkehrsmittel“ weist den Weg mit Bus 
und Bahn im bodo-Land.

Neue Taxitarife im Landkreis Ravensburg
Ab dem 1. August 2025 gelten im Landkreis Ravensburg neue 
Taxitarife. In Abstimmung mit den Taxiunternehmen wurden 
die Preise nach Jahren gemäß den Preissteigerungen in die-
ser Zeit angepasst.
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 Neu sind nun unterschiedliche Preise je nach Tageszeit und 
Wochentag. So werden die Tarife in der Zeit von 22.00 –  
6.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen ganztägig etwas stär-
ker erhöht, nämlich bei der Rundfahrt von 1,30 € auf 1,60 € 
und bei der Zielfahrt von 2,60 € auf 2,90 €. Werktags von 6.00 –  
22.00 Uhr findet hingegen bei der Rundfahrt nur eine Erhöhung 
von 1,30 € auf 1,40 € und bei der Zielfahrt von 2,60 € auf 2,70 
€ statt. Der Grundtarif erhöht sich nachts auf 4,50 € und tags-
über auf 3,80 € anstatt der bisherigen 3,50 €. Der Tarif für die 
Wartezeit steigt von 36,00 € auf 40,00 € pro Stunde.
 Die Taxitarife sind von den Taxifahrenden für die Fahrten inner-
halb des Landkreises Ravensburg verpflichtend anzuwenden 
und nicht frei verhandelbar. Den gesamten Wortlaut der Rechts-
verordnung finden Sie auf der Homepage des Landkreises unter 
https://www.rv.de/bekanntmachungen. Auch in den Taxen ist 
die Tarifverordnung mitzuführen und dem Fahrgast auf Ver-
langen vorzulegen.

Ausbildung und Qualifizierung  
wichtiger denn je
Im Bezirk der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg ist die 
Zahl der arbeitslos gemeldeten Menschen im Juli um 1,4 Pro-
zent leicht angestiegen.
Insgesamt waren 16.884 Frauen und Männer ohne Beschäf-
tigung gemeldet, die Arbeitslosenquote lag bei 3,6 Prozent. 
„Ein Anstieg der Arbeitslosigkeit ist in den Sommermonaten 
grundsätzlich nicht ungewöhnlich, denn viele junge Menschen 
beenden Ausbildung oder Studium und melden sich in dieser 
Zeit vorübergehend arbeitslos“, erklärt Katja Thönig, operative 
Geschäftsführerin der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravens-
burg. Dieser saisonübliche Anstieg fällt eher gering aus, in der 
Gesamtbetrachtung ist die Arbeitslosigkeit in den vergange-
nen zwei Jahren jedoch auf ein höheres Niveau angestiegen: 
im Vorjahresvergleich um 5,5 Prozent und von Juli 2023 auf Juli 
2024 um 12,4 Prozent.
„Dieser Effekt wird durch die aktuelle konjunkturelle Schwäche 
und die strukturelle Transformation am Arbeitsmarkt erzeugt. 
Während die Arbeitslosigkeit angestiegen ist, bleiben gleich-
zeitig Fachkräfte eine knappe Ressource“, erklärt Katja Thönig 
und fügt abschließend hinzu: „Eine nachhaltige Trendwende 
am lokalen Arbeitsmarkt ist aktuell nicht erkennbar.“
In diesem Umfeld ist die Qualifizierung von Beschäftigten und 
Arbeitslosen eine zentrale Gegenmaßnahme und sichert ins-
besondere für Menschen ohne Ausbildung oder Geringquali-
fizierte langfristig den Zugang zum Arbeitsmarkt. Das Thema 
Ausbildung nimmt dabei eine Schlüsselrolle für die Fachkräf-
tesicherung ein. „Schulabgängerinnen und Schulabgängern 
bieten sich bei uns in der Region vielfältige Möglichkeiten“, 
ermutigt Katja Thönig. Für den Start des neuen Ausbildungsjah-
res im September sind noch 1.966 Lehrstellen zu vergeben. „Alle 
jungen Menschen, die noch keinen Ausbildungsplatz haben, 
können auch jetzt noch die Zeit nutzen. In fast allen Bereichen 
sind noch Ausbildungsplätze zu haben“, ergänzt Katja Thönig.
Arbeitslosigkeit
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im Juli 16.884 
Menschen ohne Arbeit, 7.598 Frauen und 9.286 Männer. Zum 
Vormonat stieg die Zahl um 238 Personen bzw. 1,4 Prozent. 
Zum Vorjahr ist der Wert um 884 Personen bzw. 5,5 Prozent 
angestiegen. Als langzeitarbeitslos galten 4.805 Menschen. 
Das sind 1,5 Prozent mehr als im Juni und 12,8 Prozent mehr 
als im Vorjahresmonat.
Im Juli haben sich 3.873 (-9,5 Prozent im Vergleich zum Vorjahr) 
Menschen neu arbeitslos gemeldet, 1.617 (-1,9 Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahr) davon aus einer Erwerbstätigkeit.

Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 8.188 Menschen zum 
Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversicherung). Das waren 285 
oder 3,6 Prozent mehr als vor einem Monat und 806 oder 10,9 
Prozent mehr als vor einem Jahr. Im Rechtskreis SGB II (Bürger-
geld) waren 8.696 Menschen arbeitslos gemeldet. Dies sind 47 
oder 0,5 Prozent weniger als im Vormonat und 78 oder 0,9 Pro-
zent mehr als im Juli des Vorjahres.
In den drei Jobcentern im Agenturbezirk waren im Juli 4.744 
erwerbsfähige Personen mit ukrainischer Staatsangehörigkeit 
gemeldet, 1.742 davon arbeitslos. Aus den acht Haupt-Asylher-
kunftsländern waren 3.835 erwerbsfähige Personen gemeldet, 
von denen 1.287 arbeitslos waren.
Arbeitskräftenachfrage
Unternehmen und Verwaltungen informierten im Juli über 
1.224 neue, offene Stellen. Das sind 41 Stellen oder 3,5 Prozent 
mehr als im Vormonat.
Im gesamten Agenturbereich waren 5.895 offene Stellen gemel-
det. Das waren 24 oder 0,4 Prozent mehr als im Juni und 651 
oder 9,9 Prozent weniger als im Juli 2024. Die Nachfrage nach 
Fachkräften und Höherqualifizierten bleibt hoch.
Ausbildungsmarkt
Seit Oktober 2024 haben Arbeitgeber für das kommende Aus-
bildungsjahr der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 4.316 
Ausbildungsstellen gemeldet (13,3 Prozent weniger als im Ver-
gleichszeitraum des Vorjahres). Davon waren im Juli noch 1.966 
Ausbildungsstellen unbesetzt.
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit unterstützt Jugendli-
che und junge Erwachsene vor und während ihrer Berufs- bzw. 
Studienwahl und Berufsausbildung mit Beratung, Vermittlung 
und finanziellen Hilfen. Termine können online vereinbart wer-
den und sind persönlich, telefonisch oder per Videoberatung 
möglich. Die Berufsberatung bietet kurzfristige Beratung an 
und hilft nicht nur bei der Berufsorientierung, sondern kann 
auch bei bestehenden Ausbildungsverhältnissen Unterstüt-
zungsangebote machen.
Kurzarbeit
Bis zum 27. des Monats sind bei der Agentur für Arbeit Kons-
tanz-Ravensburg 32 neue Anzeigen auf Kurzarbeit für maximal 
256 Beschäftigte eingegangen. Im Juni waren es 27 Anzeigen 
auf Kurzarbeit für maximal 385 Beschäftigte. Besonders betrof-
fene Branchen waren zuletzt der Maschinen- und Werkzeugbau, 
der Bereich Sondermaschinenbau, Zulieferer für den Fahrzeug-
bau und die Elektroindustrie sowie Teile der Baubranche.
Zu den Kreisen im Agenturbezirk
Im Bodenseekreis liegt die Arbeitslosenquote unverändert bei 
3,5 Prozent. Vor einem Jahr lag die Quote bei 3,3 Prozent. Mit 
4.506 Frauen und Männern waren 10 oder 0,2 Prozent mehr 
Menschen arbeitslos als vor vier Wochen. Die Agentur für Arbeit 
betreute im Bodenseekreis 2.087 Menschen (plus 85 zum Vor-
monat), das Jobcenter betreute 2.419 Frauen und Männer 
(minus 75 zum Vormonat).
Im Landkreis Konstanz waren 7.101 Menschen arbeitslos und 
über die Agentur für Arbeit (3.454) oder das Jobcenter (3.647) 
auf der Suche nach einer neuen Arbeitsstelle. Das sind 62 Per-
son mehr als im Juni. Die Arbeitslosenquote stieg im Vergleich 
zum Vormonat um 0,1 Prozentpunkte und liegt nun bei 4,3 Pro-
zent, im Vorjahr lag sie bei 4,1 Prozent.
Im Landkreis Ravensburg waren 5.277 Menschen über die 
Arbeitsagentur (2.647) und das Jobcenter (2.630) arbeitslos 
gemeldet. Die Zahl nahm zum Vormonat um 166 Personen oder 
um 3,2 Prozent zu. Die Arbeitslosenquote stieg im Vergleich 
zum Vormonat um 0,1 Prozentpunkte auf 3,1 Prozent und lag 
damit weiterhin 0,1 Prozentpunkte über dem Vorjahreswert.
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Wir freuen uns auf dich!

            www.pullup-dip.de
            www.clevo-climbing.com

Wir suchen Dich! 
Lager- & Versandmitarbeiter

20-35h/Woche (w/m/d)
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Richard Ebert GmbH
Waldburgweg 2, D-88239 Wangen
E-Mail: info@richard-ebert.com
Tel.: 07522/97950

- Teilzeitstelle 18 – 20 Std. pro Woche
- Ab sofort
- Gerne Quereinsteiger

Deine Aufgaben:
- Buchführung und Belegprüfung
- Vorbereitung von Steuerunterlagen
- Mitarbeit bei der Lohnabrechnung

Dein Pro� l:
- Sicherer Umgang mit EDV
- Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
- Zuverlässigkeit und Diskretion

 

IMMOBILIENMARKT

Bezirksleiterin Tanja Bernard
Tel. 07522-7079620 
Tanja.Bernard@lbs-sued.de
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Suche älteres Haus (bis Baujahr 1970) in und um Deuchelried zum
Kauf, idealerweise mit Grundstück über 700 qm. Über Ihr Angebot
würde ich mich sehr freuen. Tel.: 0171 3018100

STELLENANGEBOTE
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